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in Wrocław –

„Städte sind in besonderer Weise mit dem sozioökonomischen Wandel und den 

ganisierte Formen der Migration und Integration verankert.“

„ “

bevorzugter Zielort (internationaler) Migrationen, sodass Städte oftmals als „superdivers“ (Verto
vec 2007) bzw. als „mehrheitlich Stadt“ (Dirksmeier 2020) bezeichnet w



Wrocław
im Master „Stadt und Regionalentwicklung“ an der Universität Bremen

Wrocław

„

täten? Das Beispiel Wrocław vs. Breslau“ 



Wrocław

„( –
Wrocław“

„ rt in Wrocław“ 

Wrocław

„
Die Jüdische Geschichte Wrocławs und ihre Gegenwart“

ł

ł

„Klimaanpassung in Wrocław “

ł

„
am Beispiel eines Stadtrundgangs durch Wrocław“

ł



–
–

–

chied von der „Bürgerbeteiligung“. Geschichten vom Wandel eines alten 



Das Beispiel Wrocław 

arum es einen Unterschied macht, ob wir Breslau oder Wrocław sagen

Wrocław im Laufe der Zeit bereits viele Namen (Ordyłowski 2013). Vor über 1000 Jahren als 
Bischofssitz „Wrotzila“

Name „Breslau“

dere symbolische Wirkung (Mühle 2015, 199). Der Versuch Breslau und Schlesien eine „deut
sche“ Identität zu verleihen, ging m

Namen Wrocław. In diesem Zuge wurde auch die Jahrhunderthalle in Hala Ludova (Volkshalle) 

„Sie haben auch eine symbolische Wirkung (…) und stehen oft auch im Mittelpunkt politischer 
Konflikte“ (Jordan 2012, 69). Ein Beispiel dafür, auf welches später noch au

der „alleinige Erbe“ antiker griechischer Traditionen zu sein und



„ “

zwischen Endonymen (Namen von „innen“), und Exonymen (Namen von „außen“) (Grimm/Mayr 

„geographischer Objekte auf dem eigenen Territorium der Gemeinschaft“ (Jordan 2012, 72) 

„

situated“ 

Überbleibsel aus Zeiten, in denen frühen „Entdeckern“ die tatsächlichen Namen durch Unwissen

Mitteleuropa, wie beispielsweise auch unser Praxisbeispiel Wrocław, historische Endonyme, also 



Strömungen, welche sie „notgedrungen hinnehmen“ 

gen Jugoslawien finden (Kadamon 2004, 85). Nachdem die „Republik Mazedonien“ ihre Un

ches das Toponym „Mazedonien“ historisch für seine nördliche Region beansprucht und fürch

Vereinten Nationen durchsetzen und so eine internationale Namensänderung der „Republik 
Mazedonien“ zur „ehemaligen jugoslawischen Republik Mazedonien“ bewirken (Kadmon 2004, 

die Nutzung des Namens „Nordmazedonien“ sowohl im Inland als auch im Ausland, also als 

Wrocław und die Jahrhunderthalle im historischen Kontext

alle war Teil des Versuches, Breslau eine „deutsche“ Identität zu verlei



Man wollte Breslau wieder zu einer führenden deutschen Großstadt machen und „als ein Zentrum 
der Moderne […] profilieren“ (Mühle 2015, 198). Gleichzeitig sprach aus dem Vorhaben ei

Jubiläum des Aufrufs „An mein Volk“ von König Friedrich Wilhelm III. D

geographische Entwicklungslinien aus der Antike in die Gegenwart, die jedem „Volk“ essentielle 

ideologie verquickt. Nationale Zugehörigkeit schien eine „Frage des Blutes“ zu sein, welches nicht 
sondern auch in einem imaginierten „Volkskörper“ zirkuliere (Kipper 2002, 303). 



„Deutsch Sein“ mit naturalisierten Eigenschaften, die es in Abgrenzung zu allem „nicht
Deutschen“ aufwertete (Kipper 2002, 11). 

„slawischen Flut“, die das „Deutschthum“ überschwemme (ebd.).

ablierte sich der Topos des „polnischen Juden“, der die 

Die Stadt „war ausdrücklicher deutsch als andere Großstädte wie München oder Köln, wo es 
weder Grenzen noch Minderheiten gab“ (Davies/Moorehouse 2002, 378). Diese Tendenz schlug 

ebungen fort, Breslau als „deutsche“ Stadt zu 

rief Adolf Hitler angesichts des Vormarsches der Roten Armee die „Festung Breslau“ aus, die um 



setzten Gebiete entschädigt (Ordyłowski 2013). Der Machtwechsel brachte tiefgreifende Verän

Wrocław. Die kommunistischen Machthaber*Machthaberinnen bemühten sich, sämtliche Spuren 

Bevölkerung in Wrocław. 

die Ausstellung „Wieder “

sein. Der architektonische Höhepunkt der Ausstellung war die vom Ingenieur Stanisław Hempel 

vorführungen im Kino „Gigant“

Mit dem Ende des Sozialismus begann eine neue Ära in Wrocław. Der Umgang mit dem ku

werk als „Brücke zwischen Generationen, 
“



Jahren von Pierre Nora eingeführt worden ist. Nach Nora seien lieux de mémoire „Orte, an die 
das Gedächtnis lagert oder an die es sich zurückzieht“ (Siebeck 2017, 4). Diese Orte sind 

„Erinnerungsorte sind als solche keine objektiv vorfindbaren Phänomene. Es handelt 

heuristisches Modell, das einem bestimmten Erkenntnisinteresse dient.“ 



ass Erinnerungsorte immer von einem bestimmten „Kollektiv
subjekt“ (ebd., 7) ausgehen. Die Untersuchung von Erinnerungsorten kann daher keinen Auf

tritt somit die These, „dass Erinnerungen stärker von der Gegenwart als von der Vergang
bestimmt werden“ (ebd., 86). 



Werte und Normen zu reflektieren und zu verhandeln. Halbwachs’ Theorie betont damit die sozia

edlichen Bezeichnungen der Stadt, ob Breslau oder Wrocław, spiegeln wechselnde 

„ “
„Wrocław“

halle in „Hala Ludowa“ verdeutlicht, wie Toponyme zur Konstruktion von Erinn

„Wrocław“

„Wrocławs“
„ “

„ “

„Wrocławs“

„Wrocław“
„ “

Jahrhunderthalle, nicht als Angriff auf die polnische Identität Wrocławs verstan

gegenwärtigen Bedürfnisse der Bevölkerung Wrocławs, die Jahrhunderthalle als Ort für Konzerte 

schen in Wrocław mehr als Symbol für eine lokale Identität der Stadt gesehen werden kann und 



– ł –

–

– –

ław/Breslau and L’viv/Lemberg/Lwów. In: 

ł

Ordyłowski, Marek (2013): 1945/46 – Das erste schwere Nachkriegsjahr in Breslau/Wrocław. 

– –



ł

„ “

„ “ „ “

„ “
„

“ „ “

„ “
„ “

„

“

ł

„ “



Kategorie der „sozialistischen Stadt“ gegenüber Vorstellungen 
und Entwicklungsmustern einer „europäischen Stadt“ 

Abgrenzung der Kategorie „sozialistische Stadt“ gegenüber Vorstellungen einer „euro
päischen Stadt“

●
„europäischer Stadt“

●

●

●

●

●

●

●



●

●

●

●



„ “
„ “ „

“

●

●

●

●
) → ähnlich eines „ “

●

„ “



„ “

„ “
–

rungen und Modernisierungen vorhanden (Nedučin/Krklješ 2017, 353). Schlussendlich führte dies 

„ “

„ “
Boom im Neubau christlicher Gotteshäuser (Szafrańska 2014, 88). Hier ist auffällig, dass diese 

(Szafrańska 2014, 88). 



„ “

„ “

„ “

(Szafrańska 2014, 

„

– “

„ “ (Hirt 2013, 33; Nedučin/Krklješ 2017, 351; Szafrańska 2014, 88). 

City Center führte (Szafrańska 2014, 88).

wohnsiedlungen (Węcławowicz 2016, 70). 
„ “

„ “ „ “ (Nedučin
Krklješ 2017, 

„ “

Quadratmeterpreisen der Wohnungen (Szafrańska 2014, 86). Hier könnte es in Zukunft zu Gentri



ł

„ “
lungsflächen und Begegnungsräume wurden (Szafrańska 2014

„ “

Der Stadtteil Szczepin befindet sich westlich der Altstadt von Wrocław und wird durch den „Jana 
Pawła II Square“ von der Altstadt getrennt. Der Stadtteil besteht zu 90 % aus Wohnbauten aus 

dorf zurück, das später im 18. Jahrhundert als „polnische Vorstadt“ bezeichnet wurde. Zu Beginn 
des 19. Jahrhunderts wurde Szczepin in die Stadt Breslau (bzw. Wrocław)

lich zur Entstehung der Wohnsiedlung „Wrocław Zachód“ (Wrocław

entstand eine weitere Wohnsiedlung „Zachód II“ mit Gebäuden in ähnlicher Geschosshöhe, die 



s (2016) wird das Gebiet „Szczepin Nord“, welches 
Bestandteil der Siedlung „Zachód II“ ist, hinsichtlich seiner

„ “

ausreichend im Untersuchungsgebiet „Szczepin Nord“ gewährleistet ist. Da nicht alle Räume er



Allgemein wird die Siedlung „Zachód II“ gegenwärtig als attraktiver Stadtteil wahrgenommen. 
Neben der Nähe zum Zentrum Wrocławs verfüg

Aspekte und Ansprüche einer „Stadt für alle“ betrifft und bietet dringenden Umgestaltungsbedarf 

ł

„ “ „ “

„
“ „ “

„Wrocław “

„ “
– „ “



Kościół pw. Chrystusa Króla: Die Kościół pw. Chrystusa Króla (Christkönigkirche) ist ein christli

–

lücken in Großwohnsiedlungen füllte (Szafrańska 2014, 88).

„ “

„ “

„
“



–
„

–
“

„ “

–



„ “
„ “



„ “
„ “

„ “
„ “

„ “ „ “

„(post )sozialistischen“ Quartieren zu erreichen. Es kann sich lohnen, diese Methoden in folgen



Bohn, Thomas (2008): „Sozialistische Stadt“ versus „europäische Stadt“ –
–

oclaw’s 

Hirt, Sonia; Ferenčuhová, Slavomíra Tuvikene, Tauri (2016): Conceptual forum: the “post
socialist” city. In: Eurasian Geography and Economics 57 (4

A case study of Wrocław (Poland). In: Cities 

Malý, Jiří; Dvořák, Petr Šuška, Pavel (2020): Multiple transformations of post

Nedučin, Dejana Krklješ, Milena (2017): Post



Szczepin Wrocław –

Czajka, Roman (2022): Zachód II housing estate in Szczepin in Wrocław
–

Szafrańska, Ewa (2014): Transformation of large housing estates in post

–

Majczyk, Joanna (2023): From Breslau to Wrocław. 

„ “

Vonderau, Asta (2010): Leben im “neuen Europa”. 

Węcławowicz, Grzegorz (2016): Urban Development in Poland, from the Socialist City to the Post

–



ł

Wrocław, genauer gesagt 

reet Art in einer Stadt wie Wrocław einhergehen und sich 

anhand von Praxisbeispielen in Wrocław zu gewinnen. Besonders hilfreich waren hierbei die 
WrocławGuide.com, vagabundler.com,

aktuelle Street Art in Wrocław besonders hilfreich waren.



– –
„ “



um die zuvor genannten Aspekte vor Ort erlebbar zu machen. Wrocław ist im Jahr 2016 zur 

eines der am dichtesten besiedelten Gebiete in Wrocław. Entsprec



hdem Wrocław nach dem Zweiten Weltkrieg dem 

Förderprogramms URBACT war Wrocław Teil des URBAMECO

zwischen 2009 und 2013 über 140,5 Millionen polnische Złoty (umgerechne

Sanierungsgesellschaft Wrocławska Rewitalizacja erklärt später, dass die Stadt aus finanzieller 

Kębłowski, Kováts und Lannuzel (2013) argumentieren, dass Revitalisierungsprogramme zu 



–
– „ “

dem mitwirkenden Künstler und dem Gründer der OK.ART Foundation Mariusz Mikołajek 

partizipative, nichtkommerzielle Street Art in Wrocław, da dieses bottom



„ “

Michał Węgrzyn der Wrocław Academy of Fine Arts



Węgrzyn 

sowie dem Abbild der historischen Stadtsilhouette Wrocławs erkennen 
Śląska Biblioteka Cyfrowa

https://www.sbc.org.pl/de/dlibra




Fishman, Robert B. (2016): Kulturhauptstadt Wrocław. Auferstanden aus Ruinen.

ä
ä

Kębłowski, Wojciech; Kováts, Bence

; Materiały Konferencyjne: Wrocław, Poland, 1–

–

Lisa (2015): The Secrets of architecture’s actions. In: 



Śląska Biblioteka Cyfrowa (2020): Panorama Wrocławia. 

Sztark, Marek (2018): Künstler bilden Nachbarschft [sic]. Kurier Szczeciński. 



Wrocławs und ihre Gegenwart

jüdischen Bevölkerung Wrocławs, vor allem in Bezug auf die Shoah darzustellen und zu unter

nung „Breslau“ als auch der heutige Name „Wrocław“ verwendet, abhängig davon, ob vor 

ław, was nicht nur antisemitische Tendenzen verstärkt, sondern auch gesellschaftliche Spaltun



„ “

des Erinnerns (lieux de mémoire), die von Pierre Nora geprägt wurde. In Wrocław gibt es 

„ “

nen wird in solchen „places of memory“ verhandelt und kann politische und soziale Spannungen 



4 Das jüdische Leben in Breslau/Wrocław

„ “ „
“



nahmen wurden ergriffen, um Juden und andere als „Staatsgegner“ verunglimpfte Personen zu 

Das Gesetz „zur Wiederherstellung des Berufsbeamtentums“ 

„ “

jüdischen Einrichtungen und die Einrichtung von „Judenhäusern“ verschärften die Lebensbe

rchgangslager wie Tomersdorf (Prędoice), Grüssau 



stadt zurück, die nun unter polnischer Verwaltung stand und Wrocław hieß. Gleichzeitig zogen 
viele Polen und Juden aus der Sowjetunion nach Wrocław. 1946 lebten etwa 15.000 Juden in 
Wrocław, doch der Antisemitismus wa

den Wrocław erneut verließen. Viele emigrierten nach der Gründung Israels 

die Zahl der Juden in Wrocław weiter. 1960 lebten nur noch 3.800 Juden in Wrocław, und nac

tion verschwanden bis 1990 die meisten Juden aus Wrocław. 1990 lebten daher nur noch etwa 
70 Juden in Wrocław. Nach der Demokratisierung Polens wurde die 

Heute leben etwa 320 Juden in Wrocław, die damit die zweitgrößte jüdische Gemeinde Polens 

jüdischen Opfer wurden lange Zeit sowohl in Wrocław als auch in Deutschland ignoriert. 
Der vollständige Bevölkerungsaustausch der Nachkriegsjahre, der „Kalte Krieg“, die Ausblendung 

hte in Wrocław und das Fehlen einer lokalen jüdischen Gemeinschaft, 

sorte in Breslau/Wrocław 

(Pomnik upamiętniający bohaterów getta warszawskiego)

Helden) zählt zu den wenigen Mahnmalen in Wrocław, die nach 1945 mit 

Wrocław



Wrocław polnischer Herkunft war. Für sie galten die verbliebenen deutschen Juden vor allem als 

–

Stelle der ehemaligen Zülzer Synagoge. Mit der Umbenennung des Judenplatzes (pl. Żydowski) 

Wallstraße (Pawła Włodkowica)

„ “
„Judenhäuser“, in die die zuvor über die Stadt verteilten Juden zwangsweise umge

„Judenhäuser“ 



„

“

„ “

Synagoge zum Weißen Storch (Synagoga pod Białym Bocianem)

„ “



„ “

„ “

„

“

„ “

„

“



eines der wenigen Denkmäler in Breslau beziehungsweise Wrocław dar, das die Gräueltaten des 

äußerst schwierig, da sie im nunmehr polnischen Wrocław sowoh

„ “
anlasste viele der Überlebenden zur Emigration. 1945 bat das Jüdische Komitee Wrocławs, als 

dem Krieg den Wiederaufbau der jüdischen Gemeinde in Wrocław. Sie nutzten dabei größtenteils 

„nicht identifizierte Personen“ verschlechterte die Lage d

neu gegründete jüdische Religionsgemeinschaft in Wrocław zurückgegeben, die es mit Hilfe von 

Gemeinde und dem Schicksal der deutschen Juden Breslaus beziehungsweise Wrocławs. 

Polizeipräsidium Wrocław
Das Gebäude des Polizeipräsidiums in Wrocław wurde 1925

„ “



„

Polizeigebäude, […] Also gehe ich weiter und höre eine schauerliche Blechmusik, 

dazwischen „Gebleche“ von Trompeten: Radau, aber keine Musik, und i
den Tönen nach. […] und wie ich noch stehe, kommt der lange Zug der Gefangenen 
hinaus. […] Sadismus und raffinierte Erniedrigung in einem. (Tausk 2000, 107).“

Gedenkstein Neue Synagoge (Pomnik Pamięci Ofiar Nocy Kryształowej)

„ “
Pamięci Ofiar Nocy Kryształowej), die auch „ “



„
einzubiegen: die sogenannte „mauschelhalle”, ein bekannter schöner bau von Opp

—
“

„
“

„

demoliert worden sind.”, “Die Stimmung auf der Straße ist wohl eine durchaus 

“

„
“

„
“

Alexander Walk war Arzt in Nimkau, musste aber aufgrund des Verbots der Behandlung von „arischen“ 



Stolperstein: Świdnicka 39

„kamienie pamięci“
perstein 2008 in Wrocław verlegt. Trotz des gewaltigen Opferausmaßes ist das Projekt dort 

z. B. in Łódź und Gliwice, scheiterten aufgrund von Diskussionen über Inschriften sowie mangeln

–



Zabłocka 2019).

von Angehörigen verlegt. Zwei Beispiele dafür sind die verlegten Steine an der Adresse Świd

Abb. 2: Stolpersteine in der Świdnicka 39

noma an der Świdnicka 40. Das damalige Breslau wies eine Vielzahl an Kaufhäusern und Ge

–



Hitlers Machtergreifung am 30. Januar 1933 und dem Beginn des ‚Dritten Reiches‘ wurde eine 

wurde mit „Deutsche kauft nur bei Deutschen, nicht beim Juden“ beschmiert (Arkwright 2011, 

„ “

„ “

„ “

es wurde es 1948 als „Allgemeines Kaufhaus“ (polnisch Powszechny Dom Towa

„ “



Hauptbahnhof (Wrocław Główny)

standteil der „multiple Holocaust landscapes“, stellen oft Orte dar, an denen tragische Schicksale 

„

“

„ “



Die Auseinandersetzung mit der Shoah und der Geschichte der Juden in Wrocław verdeutlicht 

ocław bedeutet dies, dass Ge

Geschichte in Wrocław zwar wesentlich zur Bewahrung und Vermittlung dieser Geschichte bei

Breslau im ‚Dritten Reich‘. München: De Gruyter Oldenbourg.

Friedla, Katharina (2015): Juden in Breslau/Wrocław 1933



Luft, Maria (Hg.): Breslau / Wrocław 1933

Wrocław 1933

Wrocław 1933

Zabłocka, Anna (2019): Kamieni

Lücke. In: Buchen, Tim und Luft, Maria (Hg.): Breslau / Wrocław 1933

in Israel (Hg.): Yediʿot shel Irgun ʿOle Breslau be Yiśraʾel. Mitteilungen des Verbandes 

Luft, Maria (2023a): Gedenkorte in Wrocław. Erinnern an die Breslaue

‚ ‘
Wrocław 1933

„ “
Wrocław 1933

ateusz (2024): Das Landespolizeipräsidium in Wrocław –





Wrocł

Wrocław befindet sich in einer Region, die regelmäßig von extremen Wetterereignissen betroffen 

auch als „Jahrtausendhochwasser“ bekannt, verursachte weitreichende Zerstörungen und gilt als 

–

wandels. Zudem ist Wrocław aufgrund se

rungen, mit denen Wrocław konfrontiert ist, sind nicht einzigartig, sondern 

urbanen Umgebungen kämpfen. Erkenntnisse aus Wrocław könnten somit auch für die

t und seine Umsetzung in Wrocław näher vorzustellen

Förderprogramm „ “ 

–



●
●
●
●

●
●



ł

„ “



Skło

„ “

Klimaanpassung in Wrocław 

Wrocław liegt im Südwesten Polens direkt an der Oder. Trotz vieler Hochwasserschutzmaßnah
men sind bis zu 36% der Fläche von Wrocław von Überschwemmungen bedroht. Die Stadt leidet 



Die Wrocławer Demonstrationsprojekte befinden sich im dicht bevölkerten Stadtteil Ołbin. Der 
Stadtteil Ołbin gehört zum Zentrum der Stadt Wrocław. Er befindet sich nördlich der Dominsel 

teils, im Westen der Stadtteil Nadodrze. Ołbin zeichnet sich unter anderem dadurch aus, dass 

ung mit Małgorzata Bartyna Zielinska, einer Mitarbeiterin der Stadt Wrocław, im Stadtteil Ołbin 

Drei unterschiedliche Demonstrationsprojekte wurden in Ołbin besichtigt. 







₂



ław



Wrocław, 55.



ZEIT ONLINE (2024): Flutwelle erreicht Wrocław in Polen. https://www.zeit.de/gesellschaft/2024



Stadtrundgangs durch Wrocław

Wrocław, in Deutschland auch als Breslau bekannt, ist 

oclaw City Council 2016). Wrocław stellt ein interessantes Fall

Wrocław hat.

„ “

rocław zu beantworten. Um diese Thematiken vor Ort zu unter

e Definition dessen, was als „sehenswert“ gilt, wird von verschiedenen Akteur:innen geprägt. 

bestimmte Orte und Ereignisse bewerben und so deren Wahrnehmung als „m see“ etablieren 



„ “
„ “ „ “ „ “ „ “ „ “

„ “ „
“

„ “ „ “

„ “

„ “

„ “



2021). Der Bereich um die Gumpen „hat sich in den

Pflanzenwelt im Nationalpark Berchtesgaden“ (Landratsamt Berchtesgadener Land 2021). Die 
Gumpen, eine Art natürlicher „Inf Pool“, „erreichte über zahlreiche Beiträge in den sozialen 

samkeit führte unweigerlich auch zu einem massiven Anstieg der Besucherzahlen“ (Landratsamt 

„ “



lebt, kennt empfehlenswerte Orte oder sogenannte „Tourist:innenfallen“, die oftmals nicht in 

eine Sehenswürdigkeit, die in Wrocław sehr Top



„ “

„ “

Ein Stadtrundgang durch Wrocław lässt sich in drei Abschnitte unterteilen. Der erste Teil findet in 
der Altstadt von Wrocław statt. Vor all
wie TripAdvisor und der offiziellen Website der Tourismusbehörde von Wrocław unter den Top 

in Wrocław und beinhaltet mit dem Dom, der Sandkirche und dem botanischen Garten weitere 

ersität Wrocław liegt. Bei 



Religion & Kirche in Wrocław und Polen

Stadtgenese. Auch in Wrocław sind Kirchen von hoher Relevanz, so wird sie als „Stadt der 100 
Kirchen“ (Bronska 2009) bezeichnet, theoret

zwischen der Altstadt und dem Dom von Wrocław sieben bedeutende Kirchen, welche auch 

Betreten der Kreuzkirche eine obligatorische Spende von 10 Złoty fällig 
sichtigung des Doms und der Elisabethkirche 5 Złoty und bei der B
kirche 8 Złoty

Die hohe Kirchendichte in Wrocław lässt sich auf verschiedene Gründe zurückführen. Einerseits 
ist Wrocław einer der wichtigsten Orte der Reformation gewesen, andererseits hatte Wrocław im 

ben (Kozlowska 2022; Pękala 2018). Polen war häufig unter verschiedenen Herrschaften, aller

lnische Lieder gesungen (Pękala 2018; Hainz et 

Arbeiterbewegung „Solidarność“ in der polnischen Kirche Schutz und wurde 
(indirekt) durch den polnischen Papst Johannes Paul II unterstützt (Pękala 2018; Hainz et al. 



Der Stadtkern von Wrocław und seine Ausrichtun

Der Stadtkern von Wrocław, insbesondere der Rynek (Marktplatz), wird als lebendiges Zentrum 

Hołderna

ist es möglich, dass sich der Stadtkern zu einer „touristischen Bühne“ entwickelt, auf der das 

Inwiefern sich der Tourismus in Wrocław auswirkt, wird unterschiedlich bewertet. Komorowski 
und Hołderna
mus in Wrocław bisher überwiegend positive Folgen habe und es vor allem positive ökonomische 

Hołderna

Hołderna



Wrocław stark auf den Tourismus ausgerichtet ist, was sowohl positive als a
Hołderna

„ “

„ “



Cotter, Kelley (2021): “Shadowbanning is not a thing”: Black box gaslighting and the power to 

Żółtkowska, Maria und Firlit, Elżbieta 



Hołderna
ces of mass tourism in city management: The case of Poznań and Wrocław. 

Pękala, U

Tourismus: Kein Land für diejenigen, die….




